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Naturschutzbüro Zollernalb e.V. 
Gemeinsame Geschäftsstelle der Natur- und 
Umweltschutzverbände im Zollernalbkreis 

 
 
 Arbeitskreis Zollernalb des 
Naturschutzbüro Zollernalb e.V., 72336 Balingen Landesnaturschutzverbandes 
  

Stadtverwaltung Haigerloch Absender dieses Schreibens: 
Herrn Hans-Martin Schluck Herbert Fuchs 
Rathaus 05. November 2012 
72401 Haigerloch 
 Ihr Schreiben vom/ Zeichen: 
 15.10.2012 
  621.41/ 011759 / Sc/TI 
   

 

Gemeinsame Stellungnahme der nach §67 NatSchG anerkannten Verbände 
NABU, BUND, Schwäbischer Albverein und TV "Die Naturfreunde" in 
Absprache mit dem LNV 
 
Bebauungsplanverfahren „Buchen III“ in Haigerloch-Bittelbronn 
Beteiligung nach § 4, Abs. 2 BauGB 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

besten Dank für die Gelegenheit zur Stellungnahme zum o.a. Vorhaben.  

Die Aufstellung des Bebauungsplans dient einem im Jahr 2003 nicht fortgeführten Verfahren, 

anstelle dessen Baugenehmigungen im Einzelverfahren erteilt wurden. Nachdem dieses 

Verfahren nicht mehr möglich ist, soll die Aufstellung fortgeführt werden. Wie wir in unserer 

Stellungnahme vom 21.06. schon ausführten, ist die Begründung nachvollziehbar, so dass die 

Naturschutzverbände daher keine grundsätzlichen Einwendungen gegen die Planung haben. 

Die in der artenschutzrechtlichen Prüfung getroffenen Feststellungen entsprechen nach 

unserer Kenntnis den tatsächlichen Verhältnissen, wenngleich sich der Wert des 

zwischenzeitlich entstandenen Zustands der Flächen aus Naturschutzsicht verbessert hat. 

Trotzdem kann die abschließende Bewertung des Vorhabens aus unserer Sicht mit getragen 

werden. Wir gehen davon aus, dass die im Umweltbericht zur Kompensation der Eingriffe 

genannten Maßnahmen tatsächlich umgesetzt werden. 

Insofern halten wir die Äußerung von Bedenken und Anregungen nicht für erforderlich.  

Mit freundlichem Gruß 

 


